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noch wichtiger werden etwa für Landwirte und Landwir-
tinnen planende, kontrollierende und dokumentierende 
Aufgaben und Tätigkeiten, das heißt Inhalte im Kontext 
der Betriebs- und Arbeitsorganisation, also des Manage-
ments. In dieses Bild passt auch die zunehmende Bedeu-
tung der Nutzung von Daten zu betrieblichen Abläufen 
und deren Optimierung. Die steigende Komplexität in 
der Einstellung und Bedienung von Geräten, Maschinen 
und Anlagen führt aber auch dazu, dass technologische 
Möglichkeiten häufig gar nicht vollständig ausgeschöpft 
werden.

Da im Kern derzeit keine vollständig neuen Aufgaben 
entstehen und stattdessen bestehende Aufgaben im Um-
gang mit Pflanzen und Tieren durch veränderte Arbeits-
mittel im Sinne von Assistenzsystemen technologisch 
angereichert werden, lässt sich unter den gegenwärtigen 
Bedingungen auch keine Veränderung des grundlegen-
den Berufsverständnisses erkennen. Zwar lassen sich 
Wachstumsprozesse beschleunigen, den grundlegenden 
Takt gibt aber weiterhin die Natur vor.

Künftige Kompetenzanforderungen

Der Umgang und die zielgerichtete Handhabung digitaler 
und vernetzter Systeme erfordern neben der Steuerung 
von Maschinen, Geräten und Anlagen zunehmend auch 
Kompetenzen im Umgang mit Daten, das heißt deren Ge-
winnung, Aufbereitung und Nutzung. Nicht zuletzt vor 
dem Hintergrund, dass Landwirte und Landwirtinnen 
sowie Fachkräfte Agrarservice Technologien in der Regel 
als Anwender/-innen nutzen, diese in der Regel jedoch 
nicht programmieren und warten, sind sie auf die Zu-
sammenarbeit mit IT-Dienstleistern angewiesen. Grund-

Tabelle C4.6-1: Aktueller und zukünftiger Stellenwert von Fähigkeiten und Fertigkeiten im Beruf Landwirt/-in

sätzlich geht es auch darum, Wichtiges von Unwichtigem 
zu unterscheiden und sich nicht in einer Flut von Daten 
zu verlieren. Ein in diesem Zusammenhang bedeutender 
Aspekt ist, Daten nicht blind zu vertrauen, sondern diese 
kritisch auf Plausibilitäten zu hinterfragen. Dies gilt ins-
besondere im Umgang mit tierischen und pflanzlichen 
Lebewesen. Aller Digitalisierung und Vernetzung zum 
Trotz kommt daher auch den Aufgaben und Tätigkeiten 
im Pflanzenbau und der Tierhaltung sowie den damit ver-
bundenen grundlegenden Fähigkeiten und Fertigkeiten 
weiterhin eine zentrale Bedeutung zu. Fachkräfte müssen 
in der Lage sein, Zustände, Entwicklungen und mögliche 
Gefährdungen mit den eigenen Sinnen wahrzunehmen 
und zu erkennen.

Im Hinblick auf zukünftig wichtige Fähigkeiten und 
Fertigkeiten fällt eine deutliche Zweiteilung von über-
fachlichen Kompetenzen und IT-bezogenen Kompetenzen 
auf. Dabei spielen logisches, analytisches Denken und 
Prozessverständnis sowie Lernbereitschaft für Landwirte 
und Landwirtinnen bereits heute eine wichtige Rolle, 
deren Bedeutung wird aber weiter wachsen → Tabelle 
C4.6-1. Bisher von eher untergeordneter Bedeutung, 
aber zunehmend wichtig, sind die Anwendung von 
IT-Systemen, der zielgerichtete Einsatz von Fach-Soft-
ware sowie Medienkompetenz – also Aspekte, die in die 
Richtung von digitalen Kompetenzen im Sinne einer 
zusätzlichen „Kulturtechnik“ führen. Inhalte in Aus-
bildungsordnungen, die entfallen können, werden von 
den Befragten nicht gesehen, beobachten lässt sich eine 
Fokusverschiebung von Pflanzen und Tieren hin zur 
Technologie.

                    Zukünftiger 
Stellenwert

Aktueller 
Stellenwert

zunehmend 
(Kompetenzen werden von mehr als 60% der  

Befragten mit „zunehmend“ beurteilt)

gleichbleibend 
(Kompetenzen werden von weniger als 60% der  

Befragten mit „zunehmend“ beurteilt)

wichtig 
(Kompetenzen werden von 
mehr als 60% der Befragten 

mit „wichtig“ beurteilt)

 ▶ logisches, analytisches Denken
 ▶ Lernbereitschaft
 ▶ Prozessverständnis

 ▶ Organisationsfähigkeit
 ▶ Vorgänge mit den eigenen Sinnen wahrnehmen
 ▶ Fachkompetenzen in der Tierhaltung und Tierzucht

weniger wichtig 
(Kompetenzen werden von 

weniger als 60% der Befrag-
ten mit „wichtig“ beurteilt)

 ▶ zielgerichteter Einsatz von Fach-Software
 ▶ IT-Systeme anwenden
 ▶ Plausibilität von Daten prüfen
 ▶ Medienkompetenz
 ▶  Informationen recherchieren und kritisch bewerten
 ▶ Daten auswerten und nutzen
 ▶ Kommunikationsfähigkeit

 ▶ Problemlösekompetenz
 ▶ Teamfähigkeit
 ▶ Fachkompetenzen in der Pflanzenproduktion
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